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ANHANG  

Anhang I der Richtlinie 2005/29/EG wird wie folgt geändert: 

(1) Folgende Nummer 2a wird eingefügt: 

„2a. Anbringen eines Nachhaltigkeitssiegels, das nicht auf einem 

Zertifizierungssystem beruht oder von staatlichen Stellen festgesetzt wurde.“; 

(2) Die folgenden Nummern 4a und 4b werden eingefügt: 

„4a. Treffen einer allgemeinen Umweltaussage, bei der der Gewerbetreibende 

für die anerkannte hervorragende Umweltleistung, auf die sich die Aussage 

bezieht, keine Nachweise erbringen kann. 

4b. Treffen einer Umweltaussage zum gesamten Produkt, wenn sie sich 

tatsächlich nur auf einen bestimmten Aspekt des Produkts bezieht.“; 

(3) Folgende Nummer 10a wird eingefügt: 

„10a. Präsentation von Anforderungen, die kraft Gesetzes für alle Produkte in 

der betreffenden Produktkategorie auf dem Unionsmarkt gelten, als 

Besonderheit des Angebots des Gewerbetreibenden.“; 

(4) Es werden folgende Nummern 23d bis 23i eingefügt: 

„23d. Unterlassung der Information des Verbrauchers, dass sich eine Software-

Aktualisierung negativ auf die Verwendung von Waren mit digitalen 

Elementen oder bestimmte Merkmale dieser Waren auswirkt, selbst wenn die 

Software-Aktualisierung die Funktionsweise anderer Merkmale verbessert. 

23e. Unterlassung der Information des Verbrauchers, dass ein Merkmal einer 

Ware vorliegt, das eingeführt wurde, um ihre Haltbarkeit zu beschränken. 

23f. Behauptung, dass eine Ware eine gewisse Haltbarkeit hinsichtlich der 

Nutzungszeit oder -intensität hat, wenn dies nicht der Fall ist. 

23g. Präsentation von Waren als reparierbar, wenn sie es nicht sind, oder 

Unterlassung der Information des Verbrauchers, dass die Ware nicht im 

Einklang mit den gesetzlichen Anforderungen repariert werden kann.  

23h. Veranlassen des Verbrauchers, Betriebsstoffe einer Ware früher zu 

ersetzen, als dies aus technischen Gründen notwendig ist. 

23i. Unterlassung der Information, dass eine Ware so konzipiert wurde, dass 

ihre Funktionalität durch die Verwendung von Betriebsstoffen, Ersatzteilen 

oder Zubehör, die nicht vom ursprünglichen Hersteller bereitgestellt wurden, 

beschränkt wird.“. 


